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28 Liegenschaften, Grundstücke 
28.03 Einzelne Liegenschaften und Grundstücke in eD alph 
 Schulanlage Engelburg, Rikon, Erweiterung, Genehmigung Planungskre-

dit von CHF 1'100'000.00, Verabschiedung zuhanden der Gemeindever-
sammlung 

 

Weisung 

 
1. Ausgangslage 
 
Aufgrund der Schulraumplanung, welche in regelmässigem Abstand hinterfragt und aktuali-
siert wird, wurde festgestellt, dass die Sekundarschule ab 2024 einen erhöhten Schulraumbe-
darf hat. 
 
Mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 8 vom 14. Januar 2021 wurde das Büro Ruedi Lattmann, Ar-
chitektur und Design AG, Winterthur, mit der Ausarbeitung eines Vorprojekts beauftragt. Das 
Vorprojekt (Aufstockung des bestehenden Schulhauses Engelburg) inkl. Zustandsanalyse 
wurde am 16. Juni 2021 der Baukommission präsentiert. In Anbetracht der hohen Kosten und 
des Erscheinungsbildes hat sich der Gemeinderat entschieden, weitere Varianten resp. Stand-
orte auf dem Schulareal in Rikon zu prüfen. Das Büro GXM Architekten, Zürich, wurde mit 
einer Machbarkeitsstudie beauftragt, welche nach diversen Zwischenbesprechungen mit der 
Arbeitsgruppe mit der finalen Präsentation am 16. Dezember 2021 abgeschlossen werden 
konnte. Die Schulbehörde kommt nach Gegenüberstellung und Bewertung der Vor- und Nach-
teile der einzelnen Studien zum Schluss, dass das Projekt Lattmann den anderen Standorten 
vorzuziehen ist. Dieser Entscheid ist im Protokoll vom 8. Februar 2022 der Schulpflege detail-
liert erläutert. Die vom Gemeinderat eingesetzte Baukommission stützt den Entscheid der 
Schulbehörde. 
 
1.1 Projekt 
 
Die von Ruedi Lattmann, Architektur und Design AG in Winterthur, erarbeitete Machbarkeits-
studie sieht für die Erweiterung der Schulanlage Rikon die Aufstockung des Schulhauses En-
gelburg vor. Im Erdgeschoss des Schulhauses befinden sich heute Schulräume und Nass-
räume sowie der Gemeindesaal und die dazugehörige Grossküche. Der Engelburgsaal wird 
für grössere Veranstaltungen wie auch für Gemeindeversammlungen genutzt. Um den Luft-
raum im 1. Obergeschoss befinden sich heute ebenfalls Schulzimmer sowie eine offene Ga-
lerie. Die bestehenden Schulräume sollen den heutigen Bedürfnissen angepasst werden. Der 
bei der Bevölkerung wie auch bei Veranstaltern sehr beliebte Engelburgsaal soll beibehalten 
werden. 
 
Ebenso sollen die bestehenden Räume im Untergeschoss bestehen bleiben und mit Räumen 
für Tagesstrukturen zum Parkplatz hin ergänzt werden. Allfällige notwendige Ertüchtigungen 
in den bestehenden Geschossen müssen im Zuge der Bauarbeiten ebenfalls vorgenommen 
werden (z.B. Radonsanierung in der Holz- und Metallwerkstatt).  
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Durch die Aufstockung um zwei Geschosse werden zusätzliche Schulzimmer wie auch Spezi-
alräume wie z.B. Naturkundezimmer etc. geschaffen. Die beiden neuen Geschosse werden 
aus statischen Überlegungen zurückversetzt. Dadurch entstehen südseitig mit Terrasse resp. 
Balkon Aussenräume vor den Schulzimmern. Im 4. Obergeschoss wird ausserdem eine mo-
derne, grosszügige Lernlandschaft erstellt. Der Eingangsbereich wird ebenfalls neugestaltet. 
Die Erschliessungstreppe inkl. Lift wird vor der bestehenden Ostfassade gebaut. Dadurch ent-
steht in allen Geschossen mehr Raum. Auf dem neuen Flachdach ist eine Photovoltaikanlage 
geplant. 
 
1.2 Pläne Vorprojekt 
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1.3 Kosten 
 
Für das ausgearbeitete Vorprojekt und den Ergänzungen für die Tagesstrukturen geht man 
von aktuell Gesamtkosten von ca. CHF 12.5 bis CHF 13.0 Mio. aus (+/- 15 %, ohne Teuerung). 
Gleichzeitig zum Genehmigungsprozess des Planungskredites läuft, durch die Immopro AG 
begleitet, die Offertsubmission für einen Generalplaner. Das Mandat für den Generalplaner 
kann nach der Genehmigung des Planungskredites vergeben werden. Der Planungskredit von 
CHF 1'100'000.00 inkl. MWST umfasst die Planungsleistungen für das Ausarbeiten des Bau-
projektes, Kostenvoranschlag, Baubewilligungsverfahren und ein erster Teil für die Ausschrei-
bungsplanung. Dieser Betrag setzt sich im Detail wie folgt zusammen: 
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1.4 Terminplan 
 

Der Planungskredit von CHF 1'100'000.00 soll der Gemeindeversammlung am Montag, 
19. September 2022, zur Genehmigung vorgelegt werden. 
 
Die weiteren Planungsschritte sind wie folgt vorgesehen: 
 

 
 
Die vorberatende Gemeindeversammlung für die Urnenabstimmung vom Juni 2023 zum Bau-
kredit ist auf März 2023 vorgesehen. 
 
2. Empfehlung 

 
Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten, gestützt auf die Notwendigkeit des Erstel-
lens zusätzlichen Schulraumes, den Planungskredit von CHF 1'100'000.00 zulasten der Inves-
titionsrechnung zu bewilligen. 
 
 

Beschluss: 

 
 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Für die Erweiterung der Schulanlage Rikon wird ein Planungskredit von 

CHF 1'100'000.00 inkl. MWST zulasten der Investitionsrechnung genehmigt. 

2. IDG-Status: Dieser Beschluss ist öffentlich. 

3. Mitteilung durch Protokollauszug per E-Mail an: 

3.1 Michael Stahel, Präsident RPK, Alte Tösstalstrasse 18, 8487 Rämismühle 
3.2 Liegenschaftenvorsteher 
3.3 Bereichsleiterin Liegenschaften 
3.4 Abteilung Finanzen 
3.5 Vorarchiv Liegenschaften 
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G E M E I N D E R A T  Z E L L  
 
 
 
 Regula Ehrismann Erkan Metschli-Roth 
 Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiber 

 
 
 
Versandt: 19. Juli 2022 
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